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Besonderes Highlight sind die musikgesteuerten Licht- und Wasserspiele auf dem Markt, bekannt aus dem Jahre 2014, geliebt, bestaunt und von hunderten Zuschauern noch einmal gewünscht, umgeben von italienischen Marktständen mit typischen Spezialitäten ihres Landes. Auch die ansässige Gastronomie zeigt sich in italienischem Gewand und lockt mit entspre-chenden kulinarischen Köstlichkeiten.

Die City wird mit aufwendigen Lichtinstallationen,  den unterschiedlichsten Lichtelementen und  beleuchteten Tänzern in ein faszinierendes Lichter-meer tauchen und dies nicht nur auf dem Markt  oder in der Kölnstrasse.
Glanzvoll leuchtende Segel überdachen die Wirtel-straße und weisen den Weg zum Wirteltorplatz, wo die Future Perfomance mit ihrer Light Dancing Show 

auf Sie wartet. Ihre Sphäre ist die Nacht, in der die LED Tänzer ihre ganze Leuchtkraft entfalten und Sie faszinieren und begeistern werden. Das Stadtcenter und die Zehnthofstraße schmücken sich mit den unterschiedlichsten Leuchtelementen, bevor Sie im Anschluss auf dem Kaiserplatz schon von den ersten Winterträumen mit Eisbahn und Glühwein im Lichter-glanz des Rathauses verzaubert werden.Der angestrahlte Turm der Annakriche zeigt Ihnen  den Weg zu vielen Attraktionen rund um das THW  für Groß und Klein auf dem Ahrweilerplatz, während die SWD die historische Fassade der Musikschule an der August-Klotz-Str. in spannende Lichtdesigns mit computeranimierten Lichtprojektionen taucht. 
Auch das Museum am Hoeschplatz öffnet seine  Pforten und richtet zum siebten Mal die „Lange  

Nacht der Museen“ im Leopold Hoesch Museum  und im Papiermuseum aus. 
Abgerundet wird „Das 10 jährige Düren leuchtet“  mit einem grandiosen Höhenfeuerwerk.
Herzlich Willkommen in Düren!

10 JAHRE DÜREN LEUCHTET 
Eines der bekanntesten und bedeutendsten Mitternachtsshoppings in NRW lädt  
am Samstag, 05.11.2016 bis 24 Uhr zum entspannten Einkaufs erlebnis in einer  
bewegten und äußerst faszinierenden Atmosphäre ein. Händler und Gastronomen 
der Stadt Düren haben sich dazu einiges einfallen lassen.
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Samstag, 05.11.2016  
Mitternachtsshopping bis 24 Uhr Eintritt: kostenlos

Klaus Müller im Interview

„DER ÄLTESTE KRIEGT DIE HEIMAT.“

Mit dieser Redensart war die einfache Welt vor der 

Industrialisierung scharf umrissen. Zugehörigkeit,  

Heimatrecht und Schutz. Erworben durch Geburt, 

Heirat oder Einkauf. Etymologisch betrachtet steht 

„Heimat“ für „Stammsitz“ – also für einen festen Ort, 

der für lebenslange Zuflucht und Orientierung steht. 

Risse bekommt die Bedeutung durch die Aufteilung 

des Erbes, das jüngere Geschwister zur Wanderschaft 

verurteilt. „Heimat“ als lebenslanges Versorgungs- 

konzept wird in Frage gestellt.

ORT DER SEHNSUCHT

Die einsetzende Industrialisierung verschärfte die 

Mobilisierung, das Verlassen der Heimat. Arbeits-

suche, Arbeitsplätze sind die neuen Parameter. Bei 

Bedürftigkeit war eine Rückkehr nicht mehr möglich. 

Die Industrialisierung steht für eine Ablösung des 

ursprünglichen Heimatrechts vom Ort der Herkunft.

Rausgerissen aus dem vertrauten Kontext, wird die 

Heimat in der Ferne, nicht selten in prekären Verhält-

nissen, zur Projektionsfläche, zum Ort der Sehnsucht. 

Gegenwelten sind gefragt. Heimat wird zu einem 

Klischee, das Arbeiterinnen und Arbeiter über  

Schwierigkeiten hinwegtröstet.

IDEALWELTEN

Man schafft sich seine Idealwelten, auch auf die 

Gefahr hin, dass sie mit dem ursprünglich verlassenen 

Ort nicht mehr viel gemein haben. Die Bedeutungs-

aufladung und -überfrachtung der Heimat als Er fül-

lungs ort aller Wünsche und Sehnsüchte ist eine  

zeitlose Erscheinung, findet aber u. a. in zwei markan-

ten Entwicklungen seine besondere Entsprechung: 

1877 als Erfindungsjahr der Ansichtskarte, die einen 

wahren Bilderreigen von Sehnsuchtsorten auslöst.  

Der Heimatfilm und seine Hochglanzwelten nach dem  

2. Weltkrieg verschaffen dem Nachkriegsdeutschland 

mit seinen Vertriebenen stundenweise Ersatz für den 

geschundenen Alltag.

HEIMAT. SEHNSUCHT. IDENTITÄT. 

Ausgangspunkt ist der Begriff der „Heimat“. War es im Nachkriegsdeutschland  

lange Zeit verpönt, sich dieser Begrifflichkeit auszusetzen, so erfährt er derzeit  

nahezu eine Hochkonjunktur. Herrschte gestern noch die Gefahr, mit dem  

Nachdenken über „Heimat“ in die rechte Ecke mancher Vertriebenen gerückt  

zu werden, so steht das Nachdenken heute für das Streben nach Verortung in  

einer globalisierten Welt.
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DÜREN KULTUR

WAS IST DAS BESONDERE AM iPUNKT MAGAZIN?
Unser Ansporn ist es, ein hochwertiges Magazin zu gestalten, das anders ist: 
schöner, intensiver, interessanter. 

Mit vielfältigen Themen, die nicht nur informieren, sondern unserer Leserschaft aus Kreis  
und Stadt Düren einen Nutzen bringen. 

Wir blicken über den Tellerrand - über die Grenzen des Kreises Düren hinaus - nach Köln,  
Aachen und Düsseldorf und gemeinsam mit unseren Partnern in diesen Städten  
informieren wir unsere Leser über interessante Angebote und Themen.  

Auch Urlauber und Wochenendausflügler kommen in unserem Magazin nicht zu kurz.  
Veranstaltungs- und Freizeitangebote, sowie interessante Orte, werden bei uns vorgestellt.

Die Partnerschaft aus privaten Gesellschaftern, kommunalen Einrichtungen und Institutionen  
wie beispielsweise dem Informations- und Tourismusbüro iPUNKT Düren, mit deren Initiatoren  
WIN.DN GmbH Wirtschafts- und Innovationsnetzwerk Düren, Düren Kultur und der Dürener  
Kreisbahn GmbH, verspricht eine langfristige und professionelle Zusammenarbeit. 

REDAKTIONELLES 
KONZEPT

Die Redaktion des iPUNKT Magazins sprach mit  
den drei verantwortlichen: Jacek Kubaczka (DKB), 
Dieter Powitz (Düren Kultur) und Michael Linn  
(Düren Tourismus).

iPUNKT MAGAZIN: WIE KAM ES ZU DIESER IDEE?
Der Grundgedanke, die Dürener Kreisbahn,  
Düren Kultur und Düren Tourismus miteinander 
zu bündeln, kam ursprünglich aus der Politik und 
sorgte bei allen drei Einrichtungen auf Anhieb für 
Begeisterung. Neben zahlreichen Synergieeffekten 
erhoffen sich die Beteiligten außerdem einen deut-
lich erhöhten Kundenzulauf – nicht zuletzt durch 
ein breitgefasstes Informationsangebot und eine 
erhöhte Beratungsqualität.

iPUNKT MAGAZIN: MIT DEM iPUNKT IM HERZEN 
DER INNENSTADT VON DÜREN BESCHREITEN 
SIE EIN NEUES GEBIET. ABER WAS IST WIRKLICH 
NEU AM iPUNKT? WELCHE VISION VERBIRGT 
SICH HINTER DEM NEUEN KONZEPT?

Ein Novum ist natürlich das umfassende Informati-
onsangebot zu den Bereichen Mobilität, Tourismus 
und Kultur, gebündelt in einer Anlaufstelle an der 
zentralsten Stelle der Stadt. Unsere Vision ist es,  
die Passanten auf den iPUNKT neugierig zu ma-
chen, sie zu überraschen und uns von den gängigen 
Beratungszentern abzuheben. Wir wollen einen 
Wohlfühlort schaffen, der zum zweckfreien Ver-
weilen einlädt.

ERÖFFNUNG DES 
iPUNKT DÜREN  
Der iPUNKT ist ein neues Büro im Herzen der Stadt Düren 
mit Wohl fühlcharakter, in dem die Dürener Kreisbahn,  
Düren Kultur und Düren  Tourismus unter einem Dach  
ein vielfältiges Angebot unterbreiten.

10

ERÖFFNUNG DES iPUNKT DÜREN
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WO FINDE ICH DAS iPUNKT MAGAZIN?
Sie finden uns beispielsweise an folgenden Orten:

- iPUNKT Düren (Ecke Marktplatz/Kaiserplatz)
- Bürgerbüro (Marktplatz)  
- öffentliche Einrichtungen
- Kliniken
- Apotheken und Arztpraxen
- Restaurants, Bäckereien und Cafés

… und an vielen weiteren Stellen, an denen die Bürgerinnen und Bürger unserer Region  
leben oder ihre Freizeit verbringen. 

Wer trotzdem einmal kein Exemplar erhalten hat, kann unsere Ausgaben online lesen oder ausdrucken. 

- Friseursalons, Kosmetikstudios, Sonnenstudios
- Tankstellen
- Hotels
- Freizeiteinrichtungen 
- Einzel- und Großhandel
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DIE HAUPTTHEMEN DES MAGAZINS
Kreis und Stadt Düren mit ihren Menschen, die Vielfalt, das breite Angebot in den Bereichen Kultur,  
Sport, Unterhaltung und Freizeit haben es verdient, über ihre Grenzen hinaus vorgestellt zu werden.

Unsere Hauptthemen mit vielen unterschiedlichen und wechselnden Artikeln sind:

- Leben & Freizeit
- Tourismus & Reisen 
- Kunst & Kultur
- Wirtschaft, Industrie & Handel

- Essen & Genuss 
- Mode & Beauty
- Gesundheit & Wellness
- Mobilität

Ein interessanter VERANSTALTUNGSKALENDER für unsere Region und das  
Dreieck Köln – Aachen – Düsseldorf, angepasst an die Interessen unserer  
Zielgruppe, darf natürlich auch nicht fehlen.

themen daten & fakten
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FRISCHE LUFT

Möglichst viel frische Luft tanken. Wenn Sie im Büro sind,  

öffnen Sie die Fenster so oft es die Temperaturen und die  

Kollegen erlauben. Frische Luft versorgt unser Gehirn mit  

Sauerstoff und vertreibt die Müdigkeit.

Genießen Sie beispielsweise eine Frischluftdusche: Stehen 

Sie vor geöffnetem Fenster. Atmen Sie dann ein paar Mal tief 

durch. Dann halten Sie die Luft an, so lange es Ihnen möglich 

ist. Danach saugen Sie förmlich frische Luft in sich hinein. 

Diese wird dann gleich zum Gehirn transportiert.  

Sie sind mit einem Schlag hellwach.

BEWEGUNG

Auch hierzu sollten Sie jede Möglich-

keit nutzen, die sich Ihnen bietet: 

Treppe anstatt Fahrstuhl, mehr 

Fußwege – z. B. das Auto etwas 

weiter weg von der Arbeits stelle 

parken, Spaziergänge, Joggen oder was auch 

immer – Hauptsache Bewegung, und das am 

besten an der frischen Luft.

MEHRERE MAHLZEITEN

Verzichten Sie auf „schwere“ und üppige Mahl-

zeiten. Bevorzugen Sie mehrere kleine Mahlzei-

ten verteilt auf den Tag. Das hat eine geringere 

Belastung unseres Körpers zur Folge und damit 

auch weniger Ermüdungserscheinungen. Jetzt 

im Frühling schreit unser Körper vor allem nach 

vitaminreicher Nahrung, denn von dieser erhält 

er in den Wintermonaten in der Regel weniger.

ENTSCHLACKUNG

Manche Menschen machen jedes 

Frühjahr eine Entschlackungskur, 

um dadurch die Frühjahrsmüdig-

keit zu vermeiden. Auch Mediziner 

empfehlen in der Übergangszeit eine 

Entschlackung des Körpers.

Wie wär’s mit einem Minifastentag: Essen  

Sie an diesem Tag nur Joghurt, Obst und  

Gemüse und trinken Sie ausreichend Wasser.

Noch ein Tipp, mit dessen Umsetzung Sie 

Ihrem Darm eine Freude machen:  

Ein Glas lauwarmes Wasser am Morgen  

regt ebenfalls die Verdauung an.

GENIESSEN 

SIE DIE  

GESELLSCHAFT

Ob Freunde, gute Bekannte oder eine andere 

Gesellschaft, in der Sie sich wohlfühlen –  

vereinbaren Sie Treffen oder suchen Sie  

die Gesellschaft. Nicht im Bett verkriechen 

und dem Schlaf nachgeben. Davon raten  

Mediziner im Zusammenhang mit der 

Frühjahrs müdigkeit sogar ab.

VIEL TRINKEN

Auch das freut unseren Organismus. 

Müdigkeit resultiert häufig auch 

aus einer zu geringen Flüssigkeits-

aufnahme. Deshalb über den Tag 

verteilt möglichst viel trinken 

– am besten Wasser, Tee oder 

andere ungesüßte Getränke.

WECHSELDUSCHEN

Dass Wechselduschen den Kreislauf in 

Schwung bringen, ist ja allseits bekannt. 

Und genau deshalb sind solche Duschen 

auch ideal, um die Frühjahrsmüdig-

keit in den Griff zu bekommen.

Eine Wechseldusche am Mor-

gen oder auch nur zwischen-

durch die Arme und den 

Nacken abwechselnd kalt/

warm spülen, weckt neue 

Lebensgeister.

Burkhard Heidenberger, kommt  aus  

Südtirol und lebt mit seiner Familie in 

Wien. Er hat unter anderem das Buch 

„Wie Sie Ruhe und Entspannung in 

Ihren Alltag bringen“ geschrieben und 

das Zeitblüten-Portal (zeitblueten.com) 

gegründet. Dieses Portal mit den genannten Themen 

zählt zu den größten im deutschsprachigen Raum. 

Auf zeitblueten.com finden sich mittlerweile über  

1.800 Beiträge mit praktikablen Tipps und Impulsen, 

über die die Leser und Leserinnen die eine oder  

andere Inspiration finden können.
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7LAMMCARRÉ AN THYMIANJUS MIT LINSEN, SPITZKOHL UND OLIVENGNOCCHI
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GETRÄNKEEMPFEHLUNG
Zu Lammgerichten sollte man ruhig Weine mit etwas mehr  Tannin gehalt wählen. Die im Bordeaux ansässigen Sorten  Cabernet Sauvignon, Merlot und Cabernet Franc bilden den  idealen Begleiter zu Lammspeisen.

Auch aus Deutschland gibt es einen idealen Begleiter: Spätburgunder 

LEBEN & GENUSS: ROSWITHAS MENÜ
LAMMCARRÉ
2 Lammcarrés vom Metzger schon vorbereiten 
lassen (Rippen ausschälen), Fett nur teilweise ab-
schneiden, weil das Fett auch Geschmacksträger 
ist, mit Salz und Pfeffer würzen, in einer Pfanne  
in Öl anbraten und im Backofen bei 120° C  
ca. 20 Minuten gar ziehen lassen. 

In Folie wickeln und noch 5 Minuten ruhen 
lassen, damit sich die Fleischsäfte sammeln. 
Anschließend zwischen den Rippen in einzelne 
Scheiben schneiden.

THYMIANJUS 
Die Abschnitte vom Fleisch mit Zwiebeln,  
Thymian, Wurzelgemüse und Knoblauch an-
braten oder im Ofen bräunen, mit Tomatenmark 
anrösten und mit Rotwein ablöschen. Mit Brühe 
auffüllen und ca. 1 Stunde langsam köcheln  
lassen. Danach durchsieben und weiter reduzie-
ren, bis eine gute Konsistenz entstanden ist.  
Mit kalter Butter andicken.

SPITZKOHL
1 Spitzkohl mit grünen Blättern 
2 Schalotten 
2 Karotten 
100 ml Sahne 
Salz, Pfeffer, Muskat

Den Spitzkohl halbieren, Strunk herausschneiden 
und in Streifen schneiden. Die äußeren grünen 
Blätter in Salzwasser 1 Minute blanchieren, dann 
den restlichen Kohl zugeben und nicht zu weich 
garen, anschließend auf ein Sieb schütten.
Schalotten und die in Scheiben geschnittenen 
Karotten in Butter weich dünsten, den Spitzkohl 
und die Sahne zugeben, mit Salz, Pfeffer und 
Muskat würzen. Alles verrühren bis eine Bindung 
entstanden ist.

LINSEN
300 g kleine schwarze Linsen oder  
Beluga-Linsen 
Saft und Schale von 1/2 Orange 
250 ml Kalbsbrühe 
1 kleine Zwiebel 
1 El Kapern 
3 El Balsamicoessig 
50 g Gänsefett, Schmalz oder auch Butter
Die Linsen in kochendes Wasser (ohne Salz) ge-
ben und bissfest kochen, anschließend abgießen.
Zwiebel in kleine Würfel schneiden, in Schmalz 
oder Gänsefett weichdünsten, Linsen hinzugeben, 
mit Salz und Pfeffer würzen. Brühe und Orangen-
saft angießen, die kleingehackten Kapern und die 
Orangenschale zugeben.  
Unter Rühren fertig garen und mit dem  
Balsamicoessig abschmecken.

OLIVENGNOCCHI
500 g mehlig kochende Kartoffeln (z. B. Bientje) 
50 g kleingeschnittene schwarze Oliven 
2 Eigelb 
50 g Quark 
100 g Mehl 
50 g zerlassene Butter

Die Kartoffeln mit Schale in Salzwasser mit  
1 EL Kümmel und 1 Lorbeerblatt weichkochen, 
schälen und anschließend im Backofen bei  
100° C ca. 10 Minuten trocknen lassen. Durch 
eine Kartoffelpresse passieren. Alle Zutaten bis 
auf die zerlassene Butter untermengen.  
Die Butter zum Schluß dazugeben und mit Salz, 
Pfeffer und Muskat abschmecken. Die Kartof-
felmasse zu Rollen von ca. 2 cm Durchmesser 
formen, dann in ca. 1 cm Stücke schneiden und 
mit einer Gabel zu Gnocchi formen. 
In Salzwasser solange sieden lassen, bis sie an 
der Oberfläche schwimmen, dann in Eiswasser 
abschrecken und in Butter schwenken.

LESERSCHAFT & ZIELGRUPPE
Wir sprechen Leser jeder Altersgruppe an, mehrheitlich jedoch berufstätige und kaufkräftige Leser  
im Alter ab 25 Jahren, die dynamisch und interessiert sind und die Spaß daran haben,  
ihre Freizeit aktiv zu gestalten, das Leben zu genießen und sich zu informieren.

Sowohl Familien und Touristen als auch Unternehmer gehören somit auch zur angesprochenen Lesergruppe.

Und Ihre Werbung ist mittendrin – sichtbar für Ihre Zielgruppe!
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